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Liebe Eltern und Interessierte,

jedes Kind ist einzigartig und bringt etwas Neues in die Welt. Es gilt, diesen 
kleinen Menschen in seiner ganzen Persönlichkeit mit all’ seinen Bedürfnis-
sen wahrzunehmen und ihn in Liebe aufwachsen zu lassen. Unterschiede 
und Besonderheiten gehören zum Menschsein. Wir wollen Ihnen dabei hel-
fen, Ihr Kind mit seinen Eigenschaften und Besonderheiten anzunehmen 
und es in seiner Entwicklung zu unterstützen.

Das Angebot der Beratungs- und Frühförderstellen in Hanau, Gelnhausen 
und Schlüchtern wendet sich an Eltern mit Kindern vom Säuglings- bis 
zum Schulalter.

Wir sind da, wenn Kinder in ihrer körperlichen, geistigen und seelischen 
Entwicklung Unterstützung brauchen. 

Kinder möchten die Welt entdecken, Erfahrungen machen, Neues lernen 
und in Kontakt mit anderen Menschen treten. Jeder Mensch – unabhängig 
von Alter und Reifegrad – besitzt dazu Fähigkeiten. Darauf möchten wir 
aufbauen und gemeinsam mit Ihnen herausfinden, auf welche Weise Sie  
die Entwicklung Ihres Kindes am besten unterstützen können. Dadurch soll 
Ihr Kind bestmögliche Chancen für die Entfaltung seiner Persönlichkeit  
bekommen.

Es ist wichtig, von Zeit zu Zeit Kraft für diese Aufgabe schöpfen zu können.
Wir beraten Sie gern über Entlastungsmöglichkeiten für sich und Ihre Fami-
lie. Sprechen Sie uns an!

Ihr Team der Beratungs- und Frühförderstellen
in Hanau, Gelnhausen und Schlüchtern
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Wir möchten mit Ihnen gemeinsam die Voraussetzungen schaffen, dass Ihr 
Kind bestmöglich gefördert werden kann. Wir nehmen uns Zeit, um heraus-
zufinden, welche Unterstützung Sie sich wünschen, um die Entwicklung 
Ihres Kindes fördern zu können.

Dazu gehört in einem ersten Schritt, den Entwicklungsstand Ihres Kindes 
zu bestimmen. Das umfasst Bewegung, Spiel- und Lernverhalten, Sprache 
und Kommunikation, Sozialverhalten sowie körperliche, geistige und emoti-
onale Entwicklung.

Um das Förderkonzept individuell auf die Bedürfnisse Ihres Kindes abzu-
stimmen, arbeiten wir mit Ärzten, Kliniken, Therapeuten, Kindertagesein-
richtungen, Kontakt- und Beratungsstellen und anderen Fachstellen und 
Experten in der Region zusammen. Dadurch vernetzen wir medizinische, 
psychologische, pädagogische und soziale Hilfen.

 

Wie wir arbeiten

Beratungs- und
Frühförerstellen
Hanau, Gelnhausen,
Schlüchtern

Schulen

Kommunale
soziale Dienste

Familienhebammen

Sozialrechtliche
Beratungsstellen

Familienentlastender
Dienst

Sozialpädiatrische
Zentren

Fachkliniken

andere 
Beratungsstellen

Orthopädie
(wg. Reha-Versorgung)

Kinderärzte

Kindertages-
einrichtung

4-11-006_BFF.indd   4 17.05.2011   13:35:41 Uhr



	 Beratungs- und Frühförderstellen im BWMK | 5

Wir nutzen unterschiedliche Methoden, um die Entwicklung  
Ihres Kindes auf spielerische Art und Weise zu fördern. 

Zu den wesentlichen Zielen gehören 
• Förderung der Wahrnehmung
• Schulung der Grob- und Feinmotorik
• Unterstützung der Sprachentwicklung und Kommunikation
• Aufbau eines angemessenen Sozialverhaltens
• Entwicklung lebenspraktischer Fähigkeiten
• �Ermutigung zu einer aktiven Auseinandersetzung  

mit der Umwelt und der eigenen Behinderung

Wichtige Förderziele
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Wir kommen zu Ihnen nach Hause
Die mobile Arbeit der Beratungs- und Frühförderstellen erlaubt die Beratung 
der Eltern und die Förderung des Kindes zu Hause in vertrauter Umgebung. 
So können die Bedingungen und Chancen in der Entwicklung und Entfal-
tung des Kindes erlebt, miteinander besprochen und in die Förderung und 
Beratung einbezogen werden.

Wir begrüßen Sie in den Räumen der Frühförderstellen 
Für unsere ambulante Arbeit nutzen wir die Räume und vielfältigen Materi-
alien der Frühförderstellen in Hanau, Gelnhausen und Schlüchtern. 
In den Eltern-Kind-Gruppen haben Eltern die Gelegenheit, andere Familien 
kennenzulernen. Dadurch gelingen oft wichtige Schritte nach draußen, in-
dem Kontakte zu anderen Eltern geknüpft und Erfahrungen ausgetauscht 
werden. 

Wir entdecken neue Räume
Um Fähigkeiten zu schulen und Erlebnisräume zu öffnen, findet ein Teil un-
serer Angebote in Kindertageseinrichtungen, Turnhallen, Bewegungsbädern 
oder in der Natur statt.
 

Beratungs- und Frühförderstellen in 
Hanau, Gelnhausen und Schlüchtern
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Frühförderung ist Vorsorge. Den gesetzlichen Grundlagen zufolge haben  
Eltern Rechtsanspruch auf kostenfreie Hilfen. 

Frühförderung wird als so genannte Komplexleistung erbracht. Sie umfasst 
zwei Leistungskomponenten: Die Leistungen zur medizinischen Rehabilita-
tion und die heilpädagogischen Leistungen. 

Die Kosten für medizinische Maßnahmen (Therapie) werden nach Verord-
nung durch den Arzt von den Krankenkassen übernommen. Für die heilpä-
dagogische Frühförderung kommen die örtlichen Sozialhilfeträger auf. 

Gemeinsam mit den Eltern erstellen die Mitarbeiter der Frühfördereinrich-
tung einen Förder- und Behandlungsplan. Dieser enthält die einzelnen,  
jeweils individuell auf die Bedürfnisse des Kindes abgestimmten medizi-
nischen und heilpädagogischen Leistungen. Der Behandlungsplan wird den 
Kostenträgern zusammen mit einem Antrag vorgelegt. 

Finanzierung
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Beratung
Unser gesamtes Angebot ist mit intensiver Beratung und Begleitung der 
Eltern verbunden. Wir erarbeiten gemeinsam mit den Eltern und in Zusam-
menarbeit mit weiteren Fachleuten die Förderplanung. Eltern erhalten Rat 
und Anleitung, wie sie die Entwicklungsförderung Ihres Kindes im Alltag 
am besten unterstützen können. Unser qualifiziertes Beratungsprogramm 
zeichnet sich durch unterschiedliche Methoden und Schwerpunkte wie zum 
Beispiel die Entwicklungspsychologische Beratung oder Sprachförderkon-
zepte aus.

Unterstützte Kommunikation
Kommunizieren heißt die Umwelt wahrnehmen, Interesse an ihr entwickeln, 
mit ihr in Kontakt treten, einen Dialog mitgestalten. Mit diesen Fähigkeiten 
sind alle Menschen ausgestattet – unabhängig von Alter und möglicher  
Behinderung. Unterstützte Kommunikation bedeutet für uns, auf diesen  
Fähigkeiten aufzubauen und diese systematisch zu erweitern. Kinder, die 
wegen fehlender oder schwer verständlicher Lautsprache in ihrer Kommuni-
kation behindert werden, brauchen individuelle Förderung. Bei der Planung 
der Unterstützungsleistungen werden die körpereigenen Kommunikations-
formen wie Atmung, Blicke und Gebärden berücksichtigt. Je nach Bedarf 
des Kindes werden Hilfsmittel wie Symbole, Fotos, Tafeln, spezielles Spiel-
zeug oder Sprachausgabegeräte zur Kommunikationsförderung eingesetzt.

Vernetzung der Hilfen
Für unsere Arbeit nutzen wir ein gut ausgebautes Netzwerk an Medizinern 
und Therapeuten, Kliniken sowie Fach- und Beratungsstellen. Das ermög- 
licht uns die gezielte Förderung der Kinder und die Unterstützung der  
Eltern. Wir beraten auch bei Fragen, die das soziale Sicherungssystem 
betreffen, wie etwa Pflegeversicherung, Hilfsmittelversorgung, Schwerbe-
hindertenausweis und mehr.

Unsere Angebote  
für Kinder und Eltern
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Physiotherapie
Um die Bewegungs- und Wahrnehmungsfähigkeit Ihres Kindes zu stärken 
und zu stabilisieren, bieten wir auf ärztliche Verordnung Physiotherapie 
nach Bobath an. 
Das Bobath-Konzept ist weltweit anerkannt und beruht auf neurophysiolo-
gischen Erkenntnissen. Mit diesem bewährten Konzept werden Bewegungs-
störungen, Lähmungserscheinungen und Spastik therapiert, die auf Erkran-
kungen des Zentralen Nervensystems zurückzuführen sind.

Heilpädagogische Fachberatung für Kindertageseinrichtungen
Wir unterstützen die Förderung der Kinder auch in Kindertageseinrich-
tungen. Wir bieten diesen Einrichtungen Rat und Hilfe bei der Begleitung 
von Kindern mit besonderem Unterstützungsbedarf und stimmen die  
Förderung mit den Erzieherinnen und Erziehern ab. Vor Aufnahme in eine 
Kindertagseinrichtung informieren wir Eltern über die Beantragung von In-
tegrationshilfen für ihr Kind. Auch beim Übergang von der Kindertagesein-
richtung in die Schule stehen wir Eltern und Erziehern mit Rat und Tat zur 
Seite.

Einzel- und Gruppenförderung
Alle Kinder haben unterschiedliche Eigenschaften, Fähigkeiten und  
Talente. Daraus ergibt sich in jedem einzelnen Fall ein individuelles Förder-
programm.
Die Bausteine dieses Programms – wie etwa Kommunikationsförderung,  
Bewegungstherapie oder Wahrnehmungsübungen können einzeln oder in 
der Gruppe erfolgen.

Fortsetzung Seite 10
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Eltern-Kind-Gruppen
Für Kinder im Säuglingsalter bis zum Besuch der Kindertageseinrichtung 
und ihre Eltern gibt es ein Gruppenangebot. Dort können die Kleinen erste 
soziale Erfahrungen außerhalb der Familie machen. Die Spielangebote  
ermöglichen verschiedene Sinneserfahrungen und Kontakte mit anderen 
Kindern. Gleichzeitig lernen Eltern die Signale und Bedürfnisse ihres Kindes 
wahrzunehmen und können sich darüber vor Ort mit anderen Eltern und 
Fachkräften austauschen.

Kleingruppen mit verschiedenen Förderschwerpunkten
Die Kleingruppen richten sich an Kinder in verschiedenen Entwicklungs- 
stufen. Diese Gruppen arbeiten mit unterschiedlichen Schwerpunkten
• Bewegung, Wahrnehmung, soziale Kompetenzen
• Psychomotorik
• Handlungskompetenz
• Selbstvertrauen
• Sprachanbahnung und Kommunikation
• Vorbereitung auf die Einschulung

Zusätzliche Angebote
Es gehört zum Selbstverständnis der Beratungs- und Frühförderstellen in 
Hanau, Gelnhausen und Schlüchtern, das Angebot an die Bedürfnisse der 
Kinder und Eltern anzupassen. So entstehen immer wieder neue Arbeits-
kreise, Beratungs- und Therapieangebote.
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Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern!

Beratungs- und Frühförderstelle Hanau
Nordstraße 86, 63450 Hanau
Telefon 061 81.18 00 70
E-Mail: bff-hu@bwmk.de

Beratungs- und Frühförderstelle Gelnhausen
Hailerer Straße 24, 63571 Gelnhausen
Telefon 060 51.16 89-0
E-Mail: bff-gn@bwmk.de

Beratungs- und Frühförderstelle Schlüchtern
Schlagweg 8, 36381 Schlüchtern
Telefon 066 61.18 95
E-Mail: bff-slue@bwmk.de

Kontakt
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